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Gnomologium
Vaticanum Epicureum


Eine im 14. Jahrhundert niedergeschriebene und 1888 im
Vatikan entdeckte Zitatensammlung mit Aussprüchen Epikurs und
wichtiger Schüler
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Jeder Schmerz ist leicht zu verwinden; bringt er schweres Leiden,
so dauert er nur kurze Zeit, sitzt er lange Zeit im Fleische, dann
ist das Leid gering.
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Für den, der Unrecht tut, ist es schwierig, verborgen zu bleiben;
er kann nicht darauf bauen, dass er unentdeckt bleiben werde.
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Ein Übel ist der Zwang. Doch was zwingt uns, unter Zwang zu leben?
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Bei den meisten Menschen bewirkt Ruhe Erschlaffung, Bewegung aber
Nervosität.
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Wir sind nur ein einziges Mal geboren; zweimal geboren zu werden,
ist nicht möglich; eine ganze Ewigkeit hindurch werden wir nicht
mehr sein dürfen. Und da schiebst du das, was Lust macht, auf,
obwohl du nicht einmal Herr über das Morgen bist? Über dem
Aufschieben schwindet das Leben dahin, und so mancher von uns
stirbt, ohne sich jemals Muße und Lust gegönnt zu haben.
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EPIKUR

Epikur (341-270 v. Chr.) war ein griechischer Philosoph, Begriinder des
Epikureismus und der epikureischen Schule. Diese im Hellenismus parallel
zur Stoa entstandene philosophische Schule hat durch die von Epikur
entwickelte hedonistische Lehre seit ihren Anféingen zwischen Anhéngern
und Gegnern polarisierend gewirkt. Sie war und ist durch ein verbreitetes
Missversténdnis des epikureischen Lustbegriffs Fehldeutungen ausgesetzt.
Epikurs Ethiklehre zielt im Kern auf Erh6hung und Verstetigung der
Lebensfreude durch den Genuss eines jeden Tages, womdglich jeden
Augenblicks, wie es das Motto des Horaz: carpe diem (nutze den Tag)
besagt. Dazu gilt es, alle Beeintrdachtigungen des Seelenfriedens zu
vermeiden und gegebenfalls zu liberwinden, die aus Begierden, Furcht
und Schmerz erwachsen kénnen. Die Lust am Leben stetig auszukosten,
macht die Kunst des epikureischen Weisen aus.
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